
Tischler/in, Schreiner/in 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 AUSBILDUNGSDAUER 
 3 Jahre, davon zunächst 1 Berufsgrundschuljahr an der Berufsschule,  gemäß § 25 HWO 

 

 VORAUSSETZUNGEN 
 Genaues und sauberes Arbeiten 

 Gutes handwerkliches Geschick 

 Körperliche Belastbarkeit 

 PC Grundkenntnisse 

 Flexibles Arbeiten im Team 

 Gutes zeichnerisches Verständnis 

 Mathematische Kenntnisse 

 Keine Allergien gegen Stäube und Lacke 

 Räumliches Vorstellungsvermögen, Kreativität 
 

 AUSBILDUNGSINHALTE 
 Sägen, Hobeln, Fräsen, Schleifen von Hand und mit Maschinen 

 Programmieren und Bedienen von NC-gesteuerten Maschinen 

 Lesen und Erstellen von Zeichnungen und Arbeitsablaufplänen 

 Herstellen von Holzverbindungen und Montieren von Beschlägen 

 Verarbeiten von Massivholz, Holzwerkstoffen, Furnieren, Glas und Metall 

 Oberflächenbehandlung und Holzschutzmaßnahmen 

 Einrichten von Arbeitsplätzen 

 Kunden und Serviceorientierung  

 Herstellung und Montage von Möbeln, Türen, Treppen, Decken-/Wandverkleidungen und 
Einzelteilen 
 
 

Tischler/in, 

Schreiner/in 



Tischler/in, Schreiner/in 

 

 

 ZWISCHENPRÜFUNG 
Nach 18 Monaten in Theorie und Praxis 

 

 ABSCHLUSSPRÜFUNG 
Vor der Handwerkskammer für Mittelfranken, durch die Schreiner-Innung Fürth-Erlangen 
Theorie: 

Gestaltung und Konstruktion, Planung und Fertigung, 
Montage und Service, Wirtschafts- und Sozialkunde 

Praxis: 
Planung und Fertigung: 

Erstellen von Fertigungszeichnung, Materialliste und Arbeitsplan, 
Gestalten und Fertigen eines Gesellenstückes innerhalb von 80 Stunden,  
15-minütiges Fachgespräch über das Gesellenstück 

 
Herstellen eines Werkstückes nach einer Fertigungszeichnung 
in Hand- und Maschinenarbeit in sieben Stunden 

 

 PRAKTIKA 
Mehrere Wochen, verteilt über die gesamte Ausbildungszeit 

 

 STÜTZ- UND FÖRDERUNTERRICHT 
Stütz- und Förderunterricht in den fachbezogenen Fächern, intensive Begleitung bei der 
Prüfungsvorbereitung, Kooperation mit anderen Handwerksbetrieben und Dienstleistern 
zur Ergänzung der Ausbildungsinhalte 

 

 PÄDAGOGISCHE BETREUUNG 
Intensive Pädagogische Betreuung, Beratung, Begleitung, Vermittlung in Praktikum und Arbeit 

 

 ÜBERBETRIEBLICHE LEHRGÄNGE 
Drei Maschinenkurse und ein Oberflächenkurs während der gesamten 
Ausbildung durch geschulte Ausbilderinnen und Ausbilder der Handwerkskammer für Mittelfranken. 

 

 BERUF 
Einsatz in handwerklich Klein- und Großbetrieben, in der Industrie (Innenausbau, Einrichtungs- und 
Möbelbau), Messe- und Ladenbau, Montagen, Instandhaltung, Reparatur und Restauration, in 
Möbel- und Baumärkten, Umzugsfirmen, Fertighausbau 

 
 

 
 

 
Informieren Sie sich jetzt! 
 

Jugendwerkstatt Erlangen 

Diakonie Nürnberg-Erlangen gGmbH  

Sonnenstraße 23 

91058 Erlangen-Eltersdorf 

T. (09131) 6301 – 340  

F. (09131) 6301 – 345 

jugendwerkstatt@diakonie-erlangen.de 

www.diakonie-erlangen.de/jugendwerkstatt-erlangen/ 

mailto:jugendwerkstatt@diakonie-erlangen.de

